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E i n H i n w e i s z u r A n z u c h t d e r R a u p e n v o n A n t h e r a e a y a m a m a i

Von 0, WANITSCHKA

Bei Eizuchten dieses japanischen Spinners wurde wiederholt die unangenehme Er-
fahrung gemacht, daß die frischgeschlüpften Raupen nur schwer an das Futter Eiche
zu bringen sind und viele von ihnen verhungern, weil sie die Annahme dieses Fut-
ters überhaupt verweigern. Durch die Beobachtung, daß größere Raupen dieser Art
nicht mehr sehr wählerisch sind und die Blätter vieler unserer Laubbäume fressen,
aufmerksam geworden, legte man nun den frischgeschlüpften Räupchen neben Eichen-
blättern auoh solche von Rotbuche vor und fand, daß ein Teil der Raupen, etwa die
Hälfte, lieber Buchenblätter fraß und bei Vorlage gemischten Futters keine Raupe
mehr verhungerte.

Über, gleichzeitigen Flug der 1« und 2« Generation von P i e r i s n a p i
im selben Biotop»

Von Franz STIPAN

Diese merkwürdige Erscheinung konnte ich heuer am Fuße des Höllengebirges,
bis ca. 1000 m, zwischen Auboden und Hochleckenkogel feststellen. Bis zum
25» Juni sah ich nur n a p i ~ Falter der 1. Generation,ab 26. Juni erschienen
zahlreiche Weibchen und Männchen der 2. Generation und man konnte dann Tiere mit
Frühjahrs- und solche mit Sommerzeichnung nebeneinander fliegend beobachten, was
mir als außergewöhnlicher Fall sehr bemerkenswert erscheint. Wenn man bedenkt,
daß die Entwicklung der 2. Generation bis zum Falter etwa 6 Wochen beansprucht,
müssen deren Eltern an besonders günstigen Stellen nach der Überwinterung schon
zeitlich geschlüpft sein, während die noch der 1. Generation angehörenden
n a p i - Falter durch gegenteilige Verhältnisse (schattige, event, sehr feuch-
te Stellen) an der zeitgerechten Entwicklung verhindert waren. Belegstücke be-
finden sich in meiner Sammlung. Es wäre interessant, zu erfahren, ob ähnliche
Beobachtungen schon in anderen Gebieten gemacht wurden.
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